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Weiterstadt, 30.01.2022 

 
 
 

 
Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 
 
ich bitte Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Stadtverordnetenversammlung zu 
setzen. Vielen Dank. 

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen, die wiederkehrenden Straßenbeiträge in 
Weiterstadt mit sofortiger Wirkung abzuschaffen.  
 
 
 
Begründung: 
 

 

Straßenbeiträge werden im Rahmen der Ersterschließung erhoben und die Grundstückseigentümer*) an 

diesen Kosten beteiligt. Wird eine Erneuerung oder Sanierung der Straßen – wie jetzt im Flachsgraben 
oder in der Bahnhofsstraße - notwendig, kommen erneut zusätzliche Kosten auf die 
Grundstückseigentümer zu, die diese zu tragen haben. In Weiterstadt werden diese Kosten auf die 
Eigentümer im jeweiligen Abrechnungsgebiet umgelegt, was zu einem beträchtlichen 
Verwaltungsaufwand führt. Eine Prüfung der tatsächlichen individuellen finanziellen Leistungsfähigkeit 
erfolgt nicht. 
 
Der Hessische Landtag hat bereits 2018 den Kommunen freigestellt, Straßenbeiträge zu erheben. Eine 
Beitragserhebungspflicht besteht somit nicht mehr. Die Möglichkeit zur Abschaffung dieser Beiträge 
haben bisher 169 von 422 hessischen Kommunen genutzt, das sind immerhin bereits 40 Prozent (Stand 
30.8.2020). Weitere Gemeinden planen die Abschaffung. Hauptgrund war und ist immer der hohe 
Verwaltungsaufwand, wobei es gleichgültig ist, ob die Beiträge einmalig oder wiederkehrend erhoben 
werden. 
 
Wir können als Kommune selbst bestimmen und sollten keinesfalls auf eine Landtagsentscheidung über 
eine eventuelle Kostenübernahme warten. Es ist die freie Entscheidung der Stadt Weiterstadt und ihrer 
Stadtverordneten, einen Verwaltungsprozess mit einer überaus fragwürdigen Kosten-Nutzenbilanz 
abzuschaffen. 
 
Wir haben bei der Anfrage der FDP Weiterstadt vom November 2021 gesehen, dass die direkten und 
indirekten Kosten selbst durch die Stadt Weiterstadt nicht vollumfänglich zu beantworten sind. Wenn wir 
für unsere Stadt die Einnahmen mit den Kosten – inklusive der Mitarbeiterkosten und sonstiger Kosten, 
seit deren Einführung jährlich gegenüberstellen, wird ersichtlich, dass die Erhebung der wiederkehrenden 
Straßenbeiträge für Weiterstadt nur leicht positiv ist.  
 

Drucksache 11/0236

mailto:sascha.gross@fdp-weiterstadt.de


  

 

Daher möchten wir zu einem, von allen Parteien immer wieder geforderten Bürokratieabbau beitragen, 
die Gemeindemitarbeiter entlasten und dem berechtigten Unmut der Weiterstädter entgegenwirken.  
 
Daher setzt sich die FDP Weiterstadt ein, die wiederkehrenden Straßenbeiträge mit sofortiger Wirkung in 
Weiterstadt abzuschaffen. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Sascha Groß 
Ortsvorsitzender FDP Weiterstadt 
Stadtverordneter 
 
 

*) Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird das generische Maskulinum verwendet. Sämtliche 

Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 


